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Mit dem Handy den Blumenstrauss bezahlen
epay24 / Das bargeldlose Bezahlen mit dem Mobiltelefon hält in der Direktvermarktung Einzug. Die Beteiligten stellten ihr Projekt vor.

HORGEN ■ Bargeldlos einkau-
fen liegt im Trend. Wieso nicht
auch im Bauernhofladen und
auf dem Blumenfeld? Seit einer
Woche ist diese Idee Realität bei
einigen Betrieben im Kanton
Zürich. Initiant ist Jungbauer Joe
Mettler aus Horgen ZH.

Verbindung von Tradition
und Innovation

Dank dem Unternehmen
ePark24 können seit einigen Mo-
naten an ausgewählten Bahnhö-
fen die P+Rail-Parkplätze be-
quem per Handy bezahlt wer-
den. CEO des Unternehmens ist
Alexander Tschümperlin, er
wohnt in Horgen direkt neben
Joe Mettler. Die beiden kamen
ins Gespräch, der 26-jährige
Meisterlandwirt war fasziniert
vom System des bargeldlosen
Zahlungssystems; innovativ und
kreativ wie er ist, spann er die Fä-
den weiter. 

Gemeinsam mit dem Beirat
des Unternehmens wurde das
Dienstleistungsangebot der Fir-
ma vor wenigen Wochen mit
epay24 erweitert. Nun steht
epay24 für alle unbedienten
Verkaufspunkte, zum Beispiel
Bauernhofläden, schweizweit
als bargeldloses Zahlungssystem
zur Verfügung. An der «Taufe»
von epay24 auf dem Hof von
Willi und Vreni Vögeli, am
Bockenweg in Horgen, stellten

die verschiedenen Partner das
Projekt vor. 

Grosse Marktchancen für 
die bargeldlose Bezahlung

Alexander Tschümperlin
führte vor, wie sich Kunden re-
gistrieren lassen können und
wie eine Rechnung für ausge-
wählte Produkte zu bezahlen sei:
Der Betrag wird vom Handy
mündlich bestätigt und nach
dem Kunden-ok abgebucht.
Tschümperlin hofft, dass der Be-

trag in absehbarer Zeit auch
schriftlich, mit einer SMS, be-
stätigt werden könne.

Joe Mettler hat in den letzten
Wochen verschiedene Gesprä-
che mit Berufskollegen geführt
und ist erfreut, wie viele sich be-
geistern liessen (vgl. Kasten), sie
alle haben unterdessen ihre
fünfstellige Standortnummer be-
kannt gegeben – das Geschäft
kann losgehen! Gemäss Ueli
Maurer, Mitglied des Beirats von
ePark24, sind heute etwa 20 Pro-

zent aller Bauernfamilien in ir-
gendeiner Art in der Direktver-
marktung engagiert; besonders
bei wechselnden Standorten wie
bei Blumenfeldern, sieht er mit
der bargeldlosen Bezahlung eine
grosse Marktchance.

Gemeindepräsident Walter
Bosshart ist überzeugt, dass die-
ses neue Zahlungssystem Fuss
fassen wird. Horgen weise ein
Wachstum auf, die Kundschaft
sei also da. Die Landwirtschaft
sei in der Region am Zürichsee

verankert, sie gehöre zu einer le-
bendigen Gemeinde und  habe
auch eine Zukunft, dazu brauche
sie aber berechenbare Rahmen-
bedingungen – und innovative
Unternehmer wie Joe Mettler.

Was bringt epay24 dem 
Kunden, was dem Bauern?

Mit dem bargeldlosen Zah-
lungssystem können neue Kun-
denkreise erschlossen werden.
Besonders Junge finden diese
Zahlungsart cool, viele benutzen
ihr Handy bereits für unter-
schiedliche Zwecke, wieso damit
nicht auch noch den Blumen-
strauss bezahlen? Per Handy
wird der genau errechnete Be-
trag einbezahlt: Das kommt
Kunden entgegen, die wenig bis
gar kein Kleingeld auf sich tra-
gen. In vielen Selbstbedienungs-
läden gibt es die Möglichkeit von
Rückgeld nicht, es bleiben nur
die Alternative «Trinkgeld» oder
«ein bisschen schummeln».

Beim Bargeldlosen Zahlungs-
verkehr fällt der Aufwand fürs
«Geld-röllele» weg oder allfällige
Bankspesen fürs Münzzählen
(ein bis drei Prozent des Umsat-
zes). Das neue System bringt
dem Landwirt eine schnelle Gut-
schrift und Zahlungsgarantie
durch PostFinance. 

Den Bauern kostet epay24
acht Prozent des Umsatzes. Das
mag auf den ersten Blick viel sein,

allerdings fallen keine anderen
Kosten an, wie etwa ein teures
Gerät und die dafür nötige Onli-
neverbindung bei einer Cash-
Karte. Die Kunden müssen über
ein PostFinance-Konto verfügen
und sich als Kunden via Lesegerät
einmal registrieren lassen, da-
nach kostet jede Einzahlung eine
SMS. Margreth Rinderknecht
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Direktvermarkter
mit ePay24

● Hofladen Willi und Vreni
Vögeli, Bockenweg 20, Hor-
gen ZH
● Blumenfeld Einsiedler-
strasse, Horgen-Arn
● Blumenfeld Horgen-All-
mend
● Bauernhof Mettler, Direkt-
vermarkter Bauernhof Glace,
Horgen
● Hofladen Gutsbetrieb Uf-
Stocken, Stephan Vetsch und
Gabi Caretta, Kilchberg ZH
● Hofladen Philipp Wald-
meier, Wädenswil ZH
● Hofladen Hans Treichler,
Samstagern ZH
● Hofladen, Traugi Trachsler,
Wettswil ZH
● Hofladen Adrian Kunz, Grü-
ningen ZH mr

V. l. n. r.: Willi und Vreni Vögeli, Joe Mettler, Gabi Caretta und Stephan Vetsch sind überzeugt, dass ih-
re Kunden künftig per Handy bezahlen werden. (Bild Margreth Rinderknecht)


